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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 

 

 DB/Vorlage Nr. BV/1088/2014 

 

Datum: 23.01.2014 

 

zur Behandlung in Sitzung:  

                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

65 - Tiefbauamt 

 

 

Betrifft: Vergabe von Bauleistungen nach VOB für Deckensanierung Bushaltestelle 

Frankfurter Allee 

 

Beratungsfolge: 

 
Hauptausschuss 20.02.2014 Entscheidung 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Dem Vergabevorschlag für die Baumaßnahme Deckensanierung Bushaltestelle Frankfurter 

Allee in Höhe von 58.295,92 € wird zugestimmt. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuschlag der Firma RASK Brandenburg GmbH, 15366 

Hoppegarten zu erteilen. 

 

 

 

 

Boginski  

Bürgermeister  

 

Anlage 

Anlage – Vergabevorschlag 

Weitere Anlagen zum Vergabeverfahren können im Tiefbauamt eingesehen werden. 



- Seite 2 von 2 - 

 

Fin. Auswirkungen:     Ja:       Nein:          

 

Haus-

haltsjahr 

Ertrag / Aufwand 

bzw. Einzahlung/ 

Auszahlung 

Produkt-

gruppe 

 

Sachkonto 

 

Planansatz gesamt 

(in €) 

Aktueller 

Ertrag bzw. 

Aufwand 

(in €) 

a) Ergebnishaushalt: 

2014 Aufwand 54.10 522100 385.000,00 € 58.296,00 € 

      

      

      

b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer:   ---) 

2014 Auszahlung 54.10 722100 385.000,00 € 58.296,00 € 

      

      

Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  Ja:                           

                                                                                  Nicht erforderlich:    

Erläuterung: 

 

Abstimmung mit der Behindertenbeauftragten erforderlich:  Ja:     Nein:    

 

Abstimmung erfolgte:                                                             Ja:     Nein:    

 

Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 

   

 

 

 

Sachverhaltsdarstellung: 

 

Die Vergabe beinhaltet den Ausbau des Bushaltestellenbereiches in der Frankfurter Allee. 

Die Fahrbahn ist in diesem Bereich verformt. Die Decke wird im Ausbauabschnitt abgefräst. 

Das Fräsmaterial ist als gefährlicher Abfall eingestuft und muss dementsprechend entsorgt 

werden. Im Haltestellenbereich wird eine halbstarre Deckschicht eingebaut und der 

verbleibende Fahrbahnbereich wird in Asphalt grundhaft ausgebaut. 

 

Die Arbeiten sollen spätestens im Mai 2014 beginnen und im Juni 2014 beendet sein. 

 

 


